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Die Energieverteilung von Morgen im Fokus 

Ormazabal Techniktagung als Diskussionsforum für aktuelle 

Entwicklungen in der Mittelspannung  

  
Rottweil, 09. Juli 2019. Wie lässt sich beim vermehrten Einsatz dezentraler 

Erzeuger die Netzstabilität nachhaltig sichern? Welche Rolle nehmen 

Batteriegroßspeicher in der Energiewende ein? Wie wirkt sich E-Mobilität 

auf das Netz aus? Diesen und weiteren Fragen widmete sich die 

diesjährige Ormazabal Techniktagung der Vertriebsregion Süd am 4. Juli 

2019 im Kraftwerk Rottweil. Über 250 Gäste aus der Energiebranche  

kamen der Einladung nach, gegenwärtige Trends für eine 

zukunftsweisende Energieverteilung zu diskutieren. Dabei standen die 

Themen Erneuerbare Energien, Automatisierung und E-Mobilität im 

Mittelpunkt.  

 

Bis 2030 muss knapp ein Drittel des in der Europäischen Union genutzten 

Stroms aus regenerativen Energien stammen, darauf haben sich die 

Mitgliedstaaten verständigt. In Deutschland ist bis 2050 sogar ein Anteil von 80 

Prozent angestrebt. Dementsprechend gehört der Ausbau des Verteilnetzes zu 

einer zentralen Säule der Energiewende. Die steigende Anzahl an dezentralen 

Einspeisern und die neuen Anforderungen an das Netz, z. B. der Ausbau der 

Infrastruktur für E-Mobilität, stellen Netzbetreiber und Lösungsanbieter 

gleichermaßen vor Herausforderungen. Die Automatisierung von 

Ortsnetzstationen oder die Nutzung regelbarer Trafos sind dabei nur zwei von 

vielen Ansätzen, um aus statischen Strukturen dynamische Smart Grids zu 

machen. Dies nahm Ormazabal zum Anlass, im Rahmen einer ganztägigen 

Fachveranstaltung zum regen Austausch einzuladen. Die nunmehr sechste 

Auflage der Techniktagung beleuchtete aus unterschiedlichen Perspektiven die 

Chancen und die sich verändernden Anforderungen in der Energieverteilung. 

„Als internationales Unternehmen sammeln wir seit Jahren sowohl mit 

innovativen Pilotprojekten als auch mit lange bewährter Technologie weltweit 
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Erfahrungen bei der Umsetzung zuverlässiger Energieverteilung. Dieses 

Knowhow nutzen wir, um unsere Lösungen optimal an lokale und 

projektspezifische Bedürfnisse anzupassen. Wir verfügen über alle nötigen 

Produkte, um eine auf die Zukunft ausgerichtete Netzanbindung zu realisieren 

und freuen uns darauf, die kommenden Herausforderungen gemeinsam mit 

unseren Partnern und Kunden zu stemmen“, sagte Jorge González, CEO 

Ormazabal, anlässlich des diesjährigen Branchenevents.  

 

Vorträge von A wie Automatisierung bis S wie Steuerung 

 

Ormazabal-Technikexperten und ausgewählte Gastreferenten führten mit einem 

hochkarätigen Vortragsprogramm durch den Tag. Dieses legte in der ersten 

Tageshälfte den Schwerpunkt auf das Thema Automatisierung: Ibon 

Larracoechea Zuluaga, Research Ingenieur, und Thomas Höfkens, Solutions 

Manager bei Ormazabal, stellten regelbare Transformatoren vor, die 

Spannungsschwankungen auf der Mittelspannungsebene automatisch 

kompensieren und die Versorgungsspannung selbsttätig anpassen. Friedrich 

Eckert von der IDS GmbH ging in seinem Vortrag auf die Überwachung und 

Steuerung von Ortsnetzen ein. Anschließend stellte Ormazabal Solutions 

Manager Antonio Gonzalez Lösungen speziell für den deutschen Markt vor. Der 

Nachmittag stand dann im Zeichen der Erneuerbaren Energien und 

Elektromobilität. Zu den Programmhöhepunkten gehörte das Referat von Irene 

Fech, Ingenieurin für Netzintegration und Elektromobilität bei Netze BW, dem 

größten Verteilnetzbetreiber der Region. Sie legte dar, wie die Netzintegration 

der E-Mobilität erfolgreich zu meistern ist. Jens-Peter Schmidt, Inhaber des 

Ingenieurbüros JP-projects, diskutierte die Notwendigkeit von 

Batteriegroßspeichern zur Stabilisierung des Stromnetzes.  

 

Trends zum Anfassen  
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Im Ausstellungsbereich stellten 21 ausgewählte Partnerunternehmen ihre Ideen 

für Energieverteilung vor. Auch Ormazabal präsentierte Highlights aus dem 

Produktportfolio. Zu den Exponaten zählten Neuheiten wie der aktualisierte 

Sicherungsanbau für ga/gae Lasttrennschalterfelder, die neue Schaltanlage 

cgm.800 für die Anwendung bei höheren Nennströmen sowie die Produktlinie 

ekor.rpa mit Schutz- und Steuerrelais zur Störungserkennung und -behebung 

mittels Fernsteuerung. Außerdem wurde der transforma.smart ausgestellt: ein 

regelbarer Ortnetztransformator (RONT), ausgerüstet mit einem von Ormazabal 

entwickelten automatischen OLTC-Laststufenschalter (on-load tap changer) 

und dem transforma.smart Manager für eine intelligente Steuerung. Ebenfalls 

waren verschiedene Anlagentypen für die sekundäre und primäre Verteilebene 

sowie eine Metallstation aus dem Hause Ormazabal zu sehen.   

 

Austausch auf Augenhöhe 

 

Am Infostand speziell zum Thema Erneuerbare Energien und Elektromobilität 

hatten die Besucher Gelegenheit, sich im direkten Gespräch mit Experten über 

Lösungen für Wind-, PV- und BHKW-Projekte sowie über E-Mobilität 

auszutauschen und sich über weltweite Referenzprojekte zu erkundigen. „Es ist 

uns gelungen, unsere Kompetenz auch in diesen Segmenten zu demonstrieren 

und uns als kompetenter Lösungsanbieter zu positionieren“, schloss Markus 

Kiefer, der als Geschäftsleiter Ormazabal Deutschland Gastgeber war. „Ich 

schätze sehr, dass wir es geschafft haben, mit der Techniktagung ein so 

lebendiges Gesprächsforum zum Austausch auf Augenhöhe etabliert zu haben. 

Ich freue mich bereits auf die kommende Tagung in der Region Nord-Ost.“  

 

(ca. 5.300 Zeichen) 
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ORMAZABAL 

 

Ormazabal ist einer der weltweit führenden Hersteller von Schaltanlagen, kompletten 

Transformatorstationen und Verteiltransformatoren für die Mittelspannung. Mehr als 

2.200 Mitarbeiter in über 100 Städten auf fünf Kontinenten sorgen mit hochwertigen 

Produkten und Dienstleistungen für eine sichere Energieverteilung. Ormazabal gehört 

zu Velatia, familiengeführt und mit Hauptsitz in Zamudio, Spanien. Der Sitz der 

deutschen Fertigungs- und Vertriebsgesellschaften von Ormazabal mit über 250 

Mitarbeitern in Krefeld ist zugleich Headquarter der Region Zentraleuropa. Mit 

lokalem Knowhow und globaler Erfahrung bietet die Ormazabal GmbH hier 

zukunftsweisende Lösungen rund um die Energieverteilung. Als Projektpartner u. a. 

für Energieversorger, Planer und Installateure geht der Anbieter flexibel und 

pragmatisch auf individuelle Kundenwünsche ein und unterstützt Projekte von der 

Planung bis zur Inbetriebnahme und Wartung. Die Produkte von Ormazabal kommen 

z. B. im Bereich Energieversorgungsunternehmen, erneuerbare Energien, in der 

Kunststoff- und Autoindustrie, an Flughäfen, Bahnhöfen, Krankenhäusern oder auch 

Fußballstadien zum Einsatz. Weitere Informationen finden Sie unter 

http://www.ormazabal.com/de 

 
www.ormazabal.com  
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